
 
 Hinweise zur Datenverarbeitung  

 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des 

betrieblichen Datenschutzbeauftragten  

 

Diese Datenschutz-Information gilt für die Datenverarbeitung durch:  

 

Verantwortlicher: Rechtsanwalt Mihdi Acar, Georgstraße 18, 26789 Leer, Deutschland Email: 

info@anwaltskanzlei-acar.de Telefon: +49 (0)491-96098520: +49 (0) 491-96098522.  

 

Eine/Ein Datenschutzbeauftragte/r ist für diesen Betrieb nicht erforderlich.  

 

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck von deren 

Verwendung  

 

a) Beim Besuch der Website  

Beim Aufrufen unserer Website www.anwaltskanzlei-acar.de werden durch den auf Ihrem 

Endgerät zum Einsatz kommenden Browser automatisch Informationen an den Server unserer 

Website gesendet. Diese Informationen werden temporär in einem sog. Logfile gespeichert. 

Folgende Informationen werden dabei ohne Ihr Zutun erfasst und bis zur automatisierten 

Löschung gespeichert:  

 

• IP-Adresse des anfragenden Rechners,  

• Datum und Uhrzeit des Zugriffs,  

• Name und URL der abgerufenen Datei,  

• Website, von der aus der Zugriff erfolgt (Referrer-URL),  

• verwendeter Browser und ggf. das Betriebssystem Ihres Rechners sowie der Name Ihres 

Access-Providers.  

 

Die genannten Daten werden durch uns zu folgenden Zwecken verarbeitet:  

 

• Gewährleistung eines reibungslosen Verbindungsaufbaus der Website,  

• Gewährleistung einer komfortablen Nutzung unserer Website,  

• Auswertung der Systemsicherheit und -stabilität sowie  

• zu weiteren administrativen Zwecken.  

 

Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. Unser 

berechtigtes Interesse folgt aus oben aufgelisteten Zwecken zur Datenerhebung. In keinem Fall 

verwenden wir die erhobenen Daten zu dem Zweck, Rückschlüsse auf Ihre Person zu ziehen.  

Darüber hinaus setzen wir beim Besuch unserer Website Cookies sowie Analysedienste ein. 

Nähere Erläuterungen dazu erhalten Sie unter den Ziff. 4 und 5 dieser Datenschutzerklärung.  

 

b) Bei Nutzung unseres Kontaktformulars und WhatsApp  

Bei Fragen jeglicher Art bieten wir Ihnen die Möglichkeit, mit uns über ein auf der Website 

bereitgestelltes Formular Kontakt aufzunehmen. Dabei ist die Angabe einer gültigen E-Mail-

Adresse erforderlich, damit wir wissen, von wem die Anfrage stammt und um diese beantworten 

zu können. Weitere Angaben können freiwillig getätigt werden. Die Datenverarbeitung zum 

Zwecke der Kontaktaufnahme mit uns erfolgt nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO auf Grundlage 

Ihrer freiwillig erteilten Einwilligung.  

Die für die Benutzung des Kontaktformulars von uns erhobenen personenbezogenen Daten 

werden nach Erledigung der von Ihnen gestellten Anfrage innerhalb der gesetzlichen Regeln für 

Anwälte gelöscht.  

Sie können uns auch per WhatsApp erreichen. Bei der Installation von WhatsApp haben Sie 

gegenüber WhatsApp zugestimmt, dass folgende Daten in den USA gespeichert werden:  



 

• Die eigene Handynummer  

• Die Handynummern der Freunde im Adressbuch  

• Änderungen bei Statusmeldungen  

• Nachrichten, die nicht zugestellt werden können (liegen maximal 30 Tage auf den 

Servern)  

• Dateien, die per Nachricht verschickt werden  

• Datum und Uhrzeit von zugestellten Nachrichten  

• Die Telefonnummer des Empfängers einer zugestellten Whatsapp-Nachricht.  

 

Die von uns verwendete WhatsApp Installation hat keinen Zugriff auf Kontaktdaten Dritter oder 

Fotos oder anderen Medien auf unserem Telefon. Auf dem Telefon mit der WhatsApp Installation 

werden keine Kontaktdaten gespeichert. Das Telefon/die WhatsApp Installation wird im 

Erstkontakt nur von Rechtsanwalt Mihdi Acar verwendet und unterliegt damit der 

rechtsanwaltschaftlichen Schweigepflicht. Sofern Sie einen Rückruf wünschen leitet Rechtsanwalt 

Mihdi Acar Ihre Anfrage an einen seiner Mitarbeiter weiter, die ebenfalls der Schweigepflicht 

unterliegen.  

 

Wir nehmen über WhatsApp keinen Kontakt zu Ihnen auf, wenn Sie dem nicht zustimmen und 

damit einverstanden sind. Wenn Sie uns per WhatsApp anschreiben gilt dies als Zustimmung, 

dass wir über diesen Kommunikationskanal mit ihnen in Kontakt treten dürfen, es sei denn Sie 

widersprechen (vgl. Nr. 8 unten) dem oder sie Schreiben uns, dass Sie nur einen Rückruf 

wünschen. ass Nehmen Sie keinen Kontakt per WhatsApp mit uns auf, wenn sie nicht möchten, 

dass WhatsApp die oben genannten Daten in Bezug zur Anwaltskanzlei Acar speichert.  

 

Die Speicherung der oben genannten Daten bedeutet nicht, dass WhatsApp den Inhalt der 

Kommunikation ausließt. WhatsApp verschlüsselt die versendeten Inhalte mit einer sogenannten 

Ende zu Ende Verschlüsselung. Dazu schreibt WhatsApp:  

 

Die Ende-zu-Ende-Verschlüsselung von WhatsApp stellt sicher, dass nur du und die Person, mit 

der du kommunizierst, lesen kann, was gesendet wurde, und niemand dazwischen, nicht einmal 

WhatsApp. Das wird dadurch erreicht, dass deine Nachrichten mit Schlössern gesichert werden 

und nur du und der Empfänger die Schlüssel haben, die notwendig sind, um sie zu entschlüsseln 

und zu lesen. Als weitere Sicherheitsstufe hat jede Nachricht ihr eigenes einmaliges Schloss mit 

einem eigenen Schlüssel. All dies passiert automatisch: Du musst keine Einstellungen ändern oder 

spezielle sichere Chats erstellen, um deine Nachrichten sicher zu machen.  

 

Wichtig: Ende-zu-Ende-Verschlüsselung ist immer aktiv. Es gibt keine Möglichkeit, die Ende-zu-

Ende-Verschlüsselung abzuschalten. WhatsApp hat keine Möglichkeit, den Inhalt von Nachrichten 

einzusehen oder Anrufe abzuhören. Der Grund dafür ist, dass die Ende-zu-Ende-Verschlüsselung 

und -Entschlüsselung von gesendeten Nachrichten über WhatsApp ausschließlich auf deinem 

Telefon stattfindet.  

Bevor die Nachricht dein Telefon verlässt, wird sie mit einem kryptogra-fischen Schloss gesichert 

zu dem nur der Empfänger den Schlüssel hat. Zudem ändern sich die Schlüssel mit jeder 

gesendeten Nachricht. Während dieser Prozess im Hintergrund stattfindet, kannst du bestätigen, 

dass deine Unterhaltungen verschlüsselt sind, indem du die Sicherheitsnummer überprüfst 

  

3. Weitergabe von Daten an Dritte  

 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden 

aufgeführten Zwecken findet nicht statt.  

 

 

Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen 

mit Ihnen erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben.  



Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter 

(insbesondere deren Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum 

Zwecke der Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die 

weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken 

verwendet werden.  

Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem 

Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen.  

 

4. Datenübertragung im Internet  

 

Wir weisen darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet (z.B. bei der Kommunikation per 

E-Mail) oder Messengern (z.B. WhatsApp) Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein lückenloser 

Schutz der Daten vor dem Zugriff durch Dritte ist nicht möglich. Mit Unterzeichnung dieser 

Erklärung willigen Sie ausdrücklich ein, dass die Anwaltskanzlei Acar einen unverschlüsselten E-

Mail-Verkehr mit Ihnen durchführen darf. Ihre Rechte nach Nr.5 der Erklärung bleiben unberührt.  

 

5. Betroffenenrechte  

 

Sie haben das Recht:  

 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu 

widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 

Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen;  

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen 

Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, 

die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber 

denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das 

Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 

Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern 

diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten 

Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu 

deren Einzelheiten verlangen;  

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung 

Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen;  

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 

Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 

Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist;  

 

 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 

Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht 

mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 

Verarbeitung eingelegt haben;  

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 

einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die 

Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und  

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel 

können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder 

Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden.  

 

 

 



6. Widerspruchsrecht 

  

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO 

Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür 

Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben.  

 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 

info@anwaltskanzlei-acar.de  

 

Bestätigung des Erhalts der Information  

 

Im Hinblick auf unsere Rechenschaftspflicht nach Art. 5 Abs. 2 DSGVO bitten wir Sie, ein 

Exemplar dieser Information uns unterschrieben zur Verfügung zu stellen.  

 

 

 

 

………………………………..               ..………………………………………….. 

Ort, Datum                                                                             (Unterschrift Mandant) 

mailto:info@anwaltskanzlei-acar.de

